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Bus 6er Chronik 6er £ctfina
Der Unterricht begann am 9 . Januar mit der feierlichen flaggenhiffung . Der 18 .

mar der Tag der Reichsgründungsfeier , bei der St .=R . Dr . Seilbeim über das Thema
„ Dom Erften Reich zum Dritten Reich“ fpracb 1) . mitte des iTJonats fiel noch das
Gedenken an IDildenbrud ) , der auch Schüler unterer Catina geroefen mar . pus dem
Februar märe nur ein Berufsberatungsüortrag in unferer Rula zu ermähnen . Dom
5 . bis 7 . IBärz fand die Reifeprüfung ftatt ; es behänden alle 29 Abiturienten :
fllbrecbt , Boecker , Finke , Götte , ßenfel , ßolländer , ßönemann , d . Kalckftein , Keller ,
Kol) i, Cangguth , Cebmann , Tucke , ITJanitius , nieibner , Pape , Pein , Pülm , Richter ,
Ritter , Schneider , Schütte , Strecker , Tbeune , Trommer , Doeckier , TDätjen , TDeiske ,
Ziftier ; die glücklichen Sieger rourden am 14 . feierlich entlaffen . Jim folgenden Tage
ging die Aufnahmeprüfung der neuen Sextaner nor lieh - Dann , am 21 ., erlebte die
Schule in der Rula die Eröffnung der Rrbeitsfcblacbt durch Übertragung im Rund =
funk . Die inzroifchen üblich geroordene , alljährliche p . ß . Francke =Feier am Geburts =
tage des Stifters ( 22 . IBärz ) fand die Schulen innerhalb der Stiftungen im Groben
Derfammlungsfaal Dereinigt . Pm 28 . rourde das Schuljahr mit dem Einholen der
Fahnen und der Bekanntgabe der Derfettungsergebniffe gefchloffen .

pm 13 . Ppril rourde das neue Schuljahr mit Flaggenhiffung und pndaebt er =
öffnet , bei einer Befucberzal ) ! Don faft 300 Schülern . Jm Ppril hatten roir noch Dor =
träge der Jnneren miffion foroie eine Rolonialfeier , bei der der frühere Cebrer an der
Catina , Prof . Stade , der Zeit Dor 50 Jahren gedachte . )n den IPai fielen die Feier des
I . JTJai und der fDuttertag , an dem Oberfchuilehrer JDenfch die Pnfprache hielt ; am
12 . mai trafen fidj die „ Riten Cateiner“ zur TDiederfehensfeier ; die Pfingftferien
dauerten Dom 18 . bis 24 . Der Juni brachte mancherlei Sondemeranftaltungen : der 7 .
eine mit der Oberrealfcbule gemeinfame Saarkundgebung — an demfelben Tage
feierte übrigens der ehemalige ßausmann der Catina , der „ alte“ Göbel , feinen
80 . Geburtstag — , der 11 . ein Gedenken für die Opfer non Guggingen , der 23 . den
Reichsjugendtag und die Reichsjugendroettkämpfe . Dann ging es am 29 . in die bis
zum l . puguft dauernden Sommerferien . Gleich nach Schulbeginn , der den Klaffen
VI — Ulli den Staatsjugendtag befeberte , erfebütterte uns die Kunde Don derKrank =
beit und dann nom ßeitngange unteres alloereßrten Reichspräfidenten bis ins
Jnnerfte . pn der Reichstagtrauerfeier am 6 . Puguft nahm die Catina durch über =
tragung im Rundfunk teil , eine befondere Schultrauerfeier fand am folgenden Tage
ftatt . Jm Taufe des fllonats rourde im Gefcbid) tsunterricbt das politifche Teftament
des groben Toten geroürdigt . Dom 24 . bis 26 . puguft rourden noch die Don der
Catina feit Jahren oeranftalteten mifteldeutfcben Scbülerroettkämpfe ausgetragen .
Jm September roar der 16 . der Tag des deutfehen Dolkes , der 26 . der Tag der Turn =
reifeprüfung ; am Tage des Schulfchluffeo und der Flaggeneinholung , am 28 . , rotes
St .=R . Paftor (Hüller auf den beDorftebenden Erntefefttag hin . übrigens hatten
roäbrend des ganzen Dierteljahres die beiden fTJathematiker der Catina fehlen
müffen : St .=R . Dr . IDeife roegen Teilnahme an einem amtlichen Cebrgange , St .=R .
Dr . Sander roegen Krankheit (FubDerlebung ) .

Das rDinterhalbjahr nahm am 17 . Oktober mit Flaggenhiffung und £röffnungs =
andaebt feinen Anfang . )n diefem IDonat befuchlen die Oberklaffen eine IDeltkriegs =
ausftellung , am 31 . fand im Groben Derfammlungsfaal die feit Jahren gemeinfame
Reformationsfeier unter Ceitung des pnftaitsgeiftlichen , Paftors müller , ftatt . pn =
fang Dooember roar SUR . Dr . Seilbeim mit den 20 Oberprimanern zroei Tage in
Berlin , um nor allem das Pergamonmufeum und das Alte mufeurn zu befichtigen

1 ) Ein merkwürdiger Zufall hat es gefügt , dab derfelbe Redner am 20 . 6 . 1925
bei der Jahrtaufendfeier das IDerden des Erften Reiches und bei der lebten Der =
faffungsfeier am 11 . 8 . 1932 den Einheitsgedanken in der Reichsoerfaffung be =
bandelte , fo dab die drei Reden ein Grundgedanke durchzieht .



12

und lo das Altertum Dor diefer Abiturientengeneration lebendiger erfteben zu laffen .
Am 9 . HoDember , bei der Feier non Schillers 175 . Geburtstage ( 10 . Hod . ) , mürdigte
St .=R . 5eifeler den beroifcben Schiller . )n der Eccefeier am 24 . noDember gedachte
der Rektor der toten der Catlna : Don ihnen Derftarben als ehemalige Cehrer : (Dilly
Tbambayn ( 1885 — 89 ) , als ehemalige Schüler : Karl )abufcb ( 1874 — 82 ) , Friedrich
Gemalt ( 1884 — 87 ) , erleb IDalter ( 1876 — 83 ) , Otto Dölker ( 1888 — 93 ) , Cornelius
Göbel ( 1877 — 81 ) , Johannes Reichelt ( 1897 — 1900 ) , Siegfried ftül) l ( 1882 — 90 ) ,
Adolf Thiele ( 1884 — 87 ) , Obmann ftraufe ( 1874 — 82 ) , Richard (Hoi) r ( 1869 — 78 ) ,
rDilbelm Rähler ( 1884 — 88 ) , Paul ßartmann (Schüler 1879 — 89 , Probandus 1895 — 97 ,
zugleich damals Protektor des StenographenDereins nach Stolze , deffen (Hitglied er
felbft geroefen mar ) , (Derner Cadroig ( 1908 — 17 ) , Rarl =ßeinz Fifcher ( 1927 — 28 ) ,
Adolf müller ( 1885 — 92 ) , Auguft Engeln ( 1918 — 28 ) , Adolf Schulze ( 1891 — 1900 ) ,
fturt Petreins ( 1889 — 90 ) , Ernft Don (Dolzogen ( 1870 — 72 ) , Georg Thiel ( 1902 — 08 ) ,
ßans Dufft ( 1872 — 82 ) , Otto Friedrich ( 1859 — 69 ) . Außerdemrourde uns noch
bekannt der Tod Don Ottomar ftaifer (+ 13 . 3 . in Ceipzig ) . Am 27 . HoDemberfand
eine Feier des Tages der ßausmufik ftatt ; auch mar mährend des AoDembers eine
lehrreiche Ausftellung der Don Canfteinfcben Bibelanftalt zu befichtigen . fnitFlaggen =
einholung und Andacht fchlol) am 22 . Dezember der Unterricht .

Anhangmeife fügen mir aus der Chronik der Gefamtftiftungen folgende , uns
mehr zufällig bekanntgeroordenen Daten an : 10 . 5 . Sanitätsrat Dr . Frick 70jäbrig ;
1 . 6 . Direktor Dr . ßampel 60jährig ; 7 . 6 . ßausmann Göbel 80jährig ; 28 . 9 . Ge =
beimrat D . Dr . Debe 70jäi) rig ; 1 . 8 . Frau Prager f . R . S .

Die 0berprima 6et? Patina in Berlin
( Dom 2 . bis 4 . DoDember )

Pünktlich fuhr der Zug an und brachte uns aus der düfteren Bahnhofshalle und
den grauen (Hauern ßaücs hinaus in freie fonnenbefefneneneCandfcbaft . Der fchon
lange gefaßte Plan einer Reife nach Berlin mit Dr . Sellheim , roo mir in den Derfcbie *
denen (Hufeen die Funde altgried) ifd ) er fiultur in Original befichtigen roollten , follte
(Dirklichkeil merden . Die prächtige Caune , die alle mitgebraebt hatten , ftieg mährend
der Fahrt immer mehr . )n Berlin angekommen , gelangten mir Dom Anhalter
Bahnhof aus nach einem kleinen Bummel über die Siegesallee und unter den
fänden zu dem Pergamon =rHufeum . Der Eintritt betrug für einen jeden nur 5 Pf .
(Dir febenkten dem Altar und den alten Friesteilenbefondere Aufmerkfamkeit, be =
rounderten aber auch die anderen Säle , fo dal) mir nach nahezu Dier Stunden Be =
fichtigung ziemlid) angeftrengtund hungrig die Räume roieder Derließen . An der
Scbloßbrücke trennten mir uns , da die meiften Derroandte auffueben roollten oder
fid) um ihr Hacbtquartier bekümmern mufjten .

Sonnabend früh trafen mir uns Dor dem Alten (Hufeum , roieder rourden roir
Don einem fachkundigen Beamten geführt und betrachteten mit grobem Jntereffe
tägliche Gebraucbsgegenftände der Alten . Die meifte Zeit Derbracbten roir bei den
„ Toppen“ . Diefe Sammlung rot = und fchroarzfiguriger Daten umfaßt mehrere
taufend Stück . Da die Bemalung der einzelnen Exemplare teilroeife febr humornoll
roar , rourden roir bei der Befichtigung kaum müde . Etliche Don uns machten fid)
fogar gleich auf Entdeckerfahrten, um dann bei einem befonders intereffanten
„ Fund“ die anderen freudeftrahlend heranzurufen . Gegen 13 Uhr Derließen roir das
Alte (Hufeum , nachdem roir noch durch die übrigen Abteilungen gegangen roaren ,
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